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Donnerstag den 7. September 1893.

(3991) 3—1
« « Gtaat»gtzmnafium zu «ottschee

findet die A n m e l d n n g zur A u f n a h m e
am 14. und 15. September

statt;
die U u f n a h m s p r ü f u n g am 1 6 . ;
die M e l d u n g zur Fortsetzung und

die W i e d e r h o l u n g s p r ü f u n g am 1?.;
die E r ö f f n u n g des neuen S c h u l -

jahres mit dem heil. Geistamte am 16. Sep«
tember.

Neu eintretende Schüler melden sich in
Vegleitung der Eltern oder eines Stellvertreters
in der Directionstanzlei und weisen den Ge«
h u r t s schein lTaufschein) und das vor«
geschriebene S c h u l z e u g n i s vor.

Die Nufnahmstaxe für diese beträgt 2 st.
10 l r , der Lehrmittelbeitrag für jeden Schüler
1 fi-

Oottschee am 4. September 1893.
Die l . l . Gymnllfi«l'Directüm.

(4007) 3—1
Am l . l . S t a a t s - v b e r g v m n a s i u m i u

Laibach beginnt das Schuljahr 1893/24 mit
dem heil. Geistamte

M o n ' t a g den 18. September 1833.
Schüler, welche in die I. Class« neu ein«

t r e t e n wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter am 1 b. September
vormittags bei der Direction zu melden; hiebei
den Tauf«(Geburts«)Schein und das Frequen«
tationszcugnis der letztbesuchten Volksschule
vorzuweisen und die Erklärung abzugeben, ob
sie die Aufnahme in die deutsche oder die slo-
venische A b t h e i l u n g der l. Classe anstreben.

I n die ü b r i g e n Classen neu ein»
t r e t e n d e Schüler haben sich mit dem Tauf«
scheine, den beiden letzten Semestralzeugnissen,
event, auch Schulgeldbefteiungs« und Stipendien«
decreten am 16. September, die diesem Gym«
nasium b e r e i t s angehörenden Schüler
mit dem letzten Semestralzeugnisse am 17. Sep«
tember, jedesmal von » bis 12 Uhr, in der
Virectionskanzlei zu melden.

Die N u f n a h m s p r ü f u n g e n f ü r die
I. Classe und die V i e d e r h o l u n g s p r ü »
fungen werden am 16., letztere erforderlichen«
falls auch am 17. September abgehalten.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehrmittelbeitrag von 1 fi., die neu aufgensm«
menen überdies eine Nufnahmstaxc von 2 fl.
10 lr.

Auf Grund des U«terr.«Min.-ErlasseS vom
18. August 1891, g. 17.561, sind solche ehe«
malige Schüler dieser Anstalt, welche mit Veginn
1890/91 dem Ttaats«Untergymnasium in Laibach
zugewiesen wurden und seither keine Classe wieder«
holten, bei ihrer Aufnahme in die V. Classe her
hiesigen Anstalt von einer neuerlichen Entrichtung
der Nufnahmstaxe losgezählt.

Nach Wohnort und den Familienverhält«
Nissen dem Gymnasium in Rudolfswert zu«
gehörige Schüler werden in Laibach nicht auf«
genommen.

Laibach am b. September 1893.
Die Direction.

(4005) 3 - 1 g. 26.788^

Kundmachung.
Zufolge Anordnung des hohen l. l. Handels«

Ministeriums wird Verlautbart, dass nach einer
Mittheilung der norwegischen PostVerwaltung
die Einfuhr von getragenen Kleidungsstücken,
gebrauchtem Nettzeug und anderen derartigen
Gegenständen in Norwegen wieder zugelassen ist.
Von der I. l . Post- und Telegraphen-Direction.

Trieft am 3. September 1893.

(4025) 3—1 Z. 233.

Schulanfang.
An der l . e. Lehrer-Vi ldunasanstalt

sammt Nebunasschule zu Laibach beginnt
das Schuljahr 1893/94 mit dem heiligen Geist«
amte

am 18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet
am 14. und 15. September

v o r m i t t a g s statt
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei Beginn des Schuljahres zurück«
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Diese wird durch eine
strenge Aufnahmsprüfung aus Religion, Unter«
richtssprache, Geographie und Geschichte, Natur»
aeschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formenlehre, Gesang und Turnen geliefert.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: a) der
Tauf« oder Geburtsschein, b) das zuletzt erwor-
bene Schulzeugnis, e) das von einem Amts«
arzte ausgestellte Zeugnis über Physische Tuch«
tigkeit.

Jene Schüler, welche in die erste Elasse
ver Nebuugsschule einzutreten wünschen,
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Tauf« oder
Geburtsscheines und des Impfzeugnisieb zu
melden.

Auch die der Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge nnd Schüler müssen sich

längstens b is 16. S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und Ib. September werden die
Niederholungs-, am 16. September die Auf«
nahmsprüfungen vorgenommen werben.

Laibach am 1. September 1893.
Tie Direction.

(3978) Št. 494 iz 1. 1893/A. 0.
Razglasilo.

Po § 60. zakona z dne 26. oktobra 1887,
del. zak. St. 2 iz 1. 1888., je c. kr. deželna
kornisija za agrarske operacije na Kranjskem
z razsodbo z dn6 21. maja 1892, ät 239/A. 0.,
v izTräitev nadrobne razdelbe posestnikom
v Potoku hi3. Stev. 3, 6 in 6 skupno v last
spadajoc"ih zemljigc, gozda pare. at. 682/1
darčne občine Zali Log 57 oralor 407 štiri-
jaäkih sežujev = 32 hektarov 94 arov in
painika pare. at. 685 47 oralov 6 štirijaakih
sežnjev = 27 hektarov 4 arov povräine,
postavila gospoda c. kr. vladnega tajnika
Hudolfa grofa Margherija v Ljubljani kot
c. kr. krajnega komisarja za agrarske ope-
racije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične dne

8. s e p t e m b r a 1 8 9 3. 1.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

ločila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. ät. 2 iz 1. 1888., gled6 pristojnosti ob-
lastev, potem neposredno in posredno ude-
leženih, kakor tudi gledč izrecil, katera ti
oddadu, ali poravnav, katere sklenejo, na-
pösled glede zareznosti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi izvräitve na-
drobne razdelbe ustvarjeni pravni položaj.

V Ljubljani dne 1. septembra 1893.
Za predsednika c. kr. deželne komisije t&

agrarske operacije na Kranjskem:
S c h e m e r l s. r.

3. 494 de 1893/A. 0.

«ftunbrnadjung-
©entaij § 60 bcž ©efffeeS öom 26. October

1887, a 0J. m. Kx.2 de 1888, \pt bie

k. k. Landescommission für agrarische Operationen
in Krain mit Erkenntnis vom 21. Mai 1892,
g. 239/4. 0., behufs Durchführung der Special«
theilung der den Insassen von Potol Haus«
Nrn. 3. 5, 6 gemeinschafllich gehörigen Grund-
stücke, Waldparc. Nr, «82/1,der Catastralgemeinde
Zalilog per 57 Joch 407 Quadratllafter —
32 Hektar 94 Nr, Weideparcelle Nr. 685 per
47 Joch 6 Quadratllafter ^ 27 Hektar 4 Ar
als k. l, Localconlmissär für agrarische Opera»
tionen den Herrn l. l. siegierungssecretär Rudolf
Grafen Margheri in Laibach bestellt.

Die Amtswirksamleit dieses k. k. Local«
commissars beginnt

am 8. S e p t e m b e r 1 8 9 3 .

Von diesem Tage angefangen treten in
Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar
Betheiligten sowie der von denselben abzugeben-
den Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts-
nachfolger, die behufs Ausführung der Special-
theilung geschaffene Rechtslage anzuerkennen, die
Bestimmungen des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Bl. Nr. 2 äs 1887, in Wirksamkeit.

Laibach am 1. September 1893.
Für den Vorsitzenden der l. k. Landescommission

für agrarische Operationen in Kram:
Schemerl m. p.

(3864) « - 3 Nr. 25.134.
Kundmachung.

I m Nachhange zur hieramtlichen Kund«
machung vom 5. März d. I . , Z. 6405, folgt
nachstehend da«

I I . Verzeichnis
jener ausländischen zusammengesetzten Arzeneien
und ausländischen pharm. Specialitäten, deren
Einfuhr nach Rumänien gestattet ist.
Vin äe L»u6on — Wein von Vaudon.
Llixir eupeptique I'i»^ -- Verdauungs-Elixir

von Tisy.
Pno»pn2tinö szli irv» -- Phosphat-Präparat

von Falieres.
rer1s8 6'stner 6« Dr. cierlan --- Aether.Perlen

von Dr. Clertan.
kerle» ä'y»»en<:6 äs 8»ntal — Santal-Perlen

von Dr. Clartan.
Pa8ti1!e8 6e onoool^l »u quinine llu Dr.

K05«nv2v 6'^iAl! (tton^rie) — Chocolade-
Chinin-Pastillen von Dr. Rozsnyay in Arab
(Ungarn).

Viu Dr. Vivien -- Wein von Dr, Vivien.
?ilules cl'^vonvmink In^oault -- Evonymin«

Pillen von Thibault.
Dl l l ^k« Dr. lülin 2u bromurs 6e c»mpnr«

^ Verzuckerte Brom »Kampher« Pillen von
Dr. Clin.

Vin szuininum I.2n»r»clue — Chininwein
Labaraque.

Papier k'llyarä et LIn^n — Papier von Fayard
und Blayn sein 10 cm langes und 30em
breites Stück sehr feinen Seidenpapieres, durch
Vestreichen mit geschmolzenem, lampherfreien
Mutterpflaster getränkt (Hager).

rain-Lxnnüer 3. 4nker 6e 5. 4. Niokter ---
Anker«Pain -Er.peller von F. N. Richter (aus
fpanischem Pfeffer und ätherischen und wein-
geistigen Substanzen bereitetes Präparat).

3olution ä'vxalßine Z1an(Hr6 - Schmerz«
stillende Lösung von Blancarb.

4mer v 6 M a ! inäien 6u Dr. 3imon — Vege»
tabilisches Inbischbitter von Dr. Simon.

K. l . Post« nnd Telegraphenamt lfalbach

den 28. August 1893.

(3981) 3—2 Nr. 764 V. Sch- sl'

Lehrstelle.
An der dreiclassigen Volksschule 5" S°g"

ist die zweite Lehrstelle definitiv, eventuell P"
visorisch zu besehen. ....

M i t dieser Lehrstelle ist der I a h r e M ^ "
mit 500 fl., beziehungsweise 360 st., und o°»
Naturalquartier verbunden. ,̂ ,̂

Neiuerder um diese Stelle wollen ' ^
ordnungsmäßig instruierten Gesuche im
geschriebenen Wege

b i s 15. September 1893

Hieramts überreichen.
«. l. Bezirlsschulrath Littai am 4. <Ztp'

tember 1893,
Der Vorsitzende: G r i l l m.?>

(4024) 3 ^ 1 " 9' ^^

Schulanfang.
An der k, l. L eh r e r i n ne N'V'

d u n g s a n f t a l t s a m m t Uebun»
schule zu Laibach beginnt das Sch"»"'
1893/94 mit dem heiligen Geisteamte

am 16. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zöglinge und Sch"

innen findet
am 14. u n d I b . S e p t e m b e r

nachmittag» statt. . ^ ,
Zur Aufnahme in den ersten I ? ? ^

g a n g wird das bei Beginn des Sch"l^,
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische 7"7«c-
leit, sittliche Unbescholtenheit und die t " ^
chende Vorbildung verlangt. Diese wu° " , ^
eine strenge Aufnahmsftrüfung auS HsHie.
Unterrichtssprache, Geographie und '̂"ssche
Naturgeschichte, Naturlehre, Rechnen, g e W ' ^
Formenlehre und Gesang geliefert. ^ . ^
Anmeldung ist beizubringen: ») der "»"'«chlll-
Geburtsschein, b) da« zuletzt erworbene . ^
zeugnis, c) das von einem «mtsarzte a«s«
Zeugnis über physische Tüchtigkeit. .,

Zur Aufnahme in den V i l d u n » , ^
c u r s f ü r K i n d e r g ä r t n e r l N N ^ ^
erforderlich: das bei Beginn des ^ , ^ M '
zurückgelegte 16. Lebensjahr, sittliche " M 7 ^e
heit und Physische Tüchtigkeit, die M " " l c^<
in die Lehrerinnen.Nildungsanstalt vor«' ^
bene Vorbildung, musikalisches Gehör u''^,O
gute Singstimme. Die letzten zwei ^ " obc"
sind durch eine Aufnahmsprüfung zu ,̂ ste

Jene Schülerinnen, welche in d' < ^ t t "
Classe der Uebungsschule " ^ M «
wünschen, haben sich in Begleitung lyr" ^
oder deren Stellvertreter unter Vorw"1" ps<
Tauf- oder Geburtsscheines und des ^
ze«gnisseS zu melden. ^ ^

An den obbezeichneten Tagen ^ h e l '
Einschreibung der Kinder in den "
g a r t e n statt. ^ ^

Durch Beibringung des T ° " ' ' ^ M
burtsscheines ist nachzuweisen, daio » ^
das dritte Lebensjahr überschritten, °"
aber noch nicht erreicht hat. «eh^','

Auch die der Anstalt bereits " N N ^
Zöglinge und Schülerinn« mUsse« ^

b i s 16. S e p t e m b e r

persönlich ober schriftlich melden. . ^ ^ ,
Am 14. und 15. September w ^ ^s '

Wiederholungs«, am 16. Septem""
nahmsprüfungen vorgenommen wer

Laibach am 1. September 1893' ^

Anzeiaeblatt.
(3933) 3—1 Nr. 5740.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Michael Filip von Za-
pudje Nr. 22, nun unbekannt wo in
Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Anna Stefanie von Zapudje Nr. 14
die Klage auf Zahlung von 100 fi. s. A.
66 pr»6s. 20. Juli 1893, I . 5740, ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 5. November 1 8 9 3 ,
vormittag« 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
w o r V n V ' 2 " S. F angeordnet

diesem Genchte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den

Herrn Stefan Zupanöik von Tschernemb!
als Curator »ä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

Tschernembl am

(3916) 3—1 Nr. 5419.

Curatels - Verhängunst.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat über Martin Acrjanc, 34 Jahre
alt, verw. Grundbesitzer in Preserje, und
über Maria Spenko, 52 Jahre alt, verw.
Bettlerin aus Polje, ob Blödsinnes die
Curatel zu verhängen befunden, und wurde
dem ersteren Johann Sleuc von Preserje
Nr. tt und der letztere Blas Spenko von
Polje Nr. 5 zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 27sten'
August 1893.

(3944) 3 ^ 1 Nr. 7167.

Edict.
Ueber Ansuchen der krainischen Spar-

casse in Laibach polci. 400 fl. s. A. wird
die mit Bescheid vom 17. December 1891,
Z. 9888. auf den 17. März 1892 an-
geordnete und sohin mit dem Reassu«

^ e c l l ^
mierungsrechte sistierte z""te Zc B
Feilbietung der dem Anton M ' ^ f l .
Maunitz gehörigen, geriMch ""'gg. U
geschätzten Realitäten Elttl. ^ ^ r l ^
und 100derCat..Gem.MoUlUt?

auf den „ a ^
7. O c t o b e r i s ^ g B " '

vorm. 11 Uhr, hg. mit dem ur,l>
Anhange anberaumt. . ^ ^ „ 2"

K. k. Bezirksgericht LoltW
August 1693. ^ _ ^ ^ s s " M

(3949) 3-2 .ikietlllls'
Zweite elec.Fer bt ^ ,

Am 12. September ^
um 10 Uhr vormittags w l ^
die zweite cxecuti^ F ^ b . ^
lität des Kaspar Wldrich vo" ^ "
lageZZ.61und62derEata,l ^,
Dorn stattfinden. , «lkelsbels

K. k. Bezirksgericht " "
! 28. August 1893. ,
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Für alle mit empfindlicher Haut! I
Scharfe, nicht streng neutrale Seifen sind das Nachtheiligste für I

Personen mit zarter oder empfindlicher Haut; sie lädieren und zerstören •
dieselbe in kürzester Zeit vollständig. In diesen Fällen wird ärztlicher- •
seits dringend der Gebrauch der Doerlngs Seife mit der Enle an- •
gerathen, weil diese Seife gänzlich schärfefrei, sehr fettreich und un- •
verfälsoht rein ist. I

Der Wert der

Doering8 Seife mit der Eule
besteht nicht allein darin, dass sie fein parfümiert ist, sehr gut reinigt,
sich äußerst sparsam abwäscht, sondern hauptsächlich auch darin, dass
sis der Haut das Fett nicht entzieht, nicht angreift, nicht rauh und rissig
macht, nicht brennt und spannt und einen schönen, klaren Teint verschafft.

Für zarte oder spröde Haut die beste Seife.
Für 30 kr. überall zu haben. (2663) 2—1

Generalvertretung: A. Motion & Oo., Wien I., Lugeck Nr. 3.

^ — ——

I^. OEBUHXH
k. u. k. Hof-Ma«ohlnl»t

Wien VII/1, Kaiserstrasse Bsr. 71.

I
Heuesfes und Bestes in Heizöfen, ST V ' v U S i Ä

Caloriföres für Centralheizungen und Trocken-Anlagen.

t l H ä l r U ß t e n in allen Farben, feinste Ausstattung, billigste Preise.

NDIIOP fmoi l tfophplnfpn g n : ) ü e I I e i z k r a s t > u " -

nCUBI transportabler LlllalrAdMiGlUlGII, verwüstliche Dauer-
haftigkeit, leichte Aufstellung ohne Sachkenntnis.

Neuer transportabler Heizofen mit Pat en t - W ä rmespe i ehe T,
lang anhaltende, milde Wärme.

P a i o n t llntopfflllfifon z u m Nachfüllen von Kohle eingerichtet,
Idlt l lU-UlllCriUIIUmi n a c h Belieben als Fiillofen oder als ge-

wöhnlicher Ofen zu heizen.
Ifnnhhomlo tragbar und gemauert, transportable, unzerbrechliche
nUUMIKl UBf Wand-Kachelung. (3457) 9—6

^loi® Keils

Fussboden Glasur
vorzüglichster Anstrich für weiche Fussböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1 • 35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta
bestes und einfachstes Einlassmittel für Parketen.

Preis einer Dose 60 kr. Stets vorräthig bei (3614) 12—5

H. L Wencel in Laibach.^̂__
j | Gewalzte Bauträger Q
• I sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse H
I H M führen in groBier Auswahl auf Lager und /fili

HBIf liefua prompt in biüigst«n Preisen TOBm
(787) W 'ULIUS JUHOS & C — i i so-so

•Kar CMptelr, EitMMtutM und Trl|<rla|«r: ^ S W

VVLEUS, I I . Kardbaluutrm«»« Nr. 4».

Die Klagenfürter
^ornspiritus-, Presshefe- und Malzfabrik

und Walzmühle

Sieg. Fischl & Co.
K 1 a g e 11 f ii i» t

versendet, täglich frische (3250)20-13

Frucht-Presshefe
111 Vo*züglicher, triebkräftigster Qualität zu billigsten Preisen.

Telegramm-Adresse: Fischl, Liiuersuch.

Dampfschiffahrt- ^ O l a i Gesellschaft
des

Oesterreichischen Lloyd, Triest.
Fahrten ab Triest Im September 1893:

Nfcoh Ostindien, China and Japan. Eilfahrt nach Bombay am 3. zu Mittag über
Brimlisi, Port Said, Suez und Aden, Anschluss in Bombay nach China und
Japan.

Nach Shanghai nnd Kobe am 21. um 4 Uhr nachmittags über Fiume, Port Said, Sne«,
Aden, Bombay, Colombo (Anschluss nach Madras und Calcutta), Penang,
Singapore und Hongkong.

Durchfrachten nach den wichtigsten Häfen von Indien, China, Japan, Australien
und Ost-Afrika.

Nach Egypten. Eilfahrt jeden Freitag mittags nach Alexandrien über Brindisi
(wöchentliche Verbindung mit Port SaM, Syrien und am 8. und 22. mit
Caramanien).

Nach Syrien und Caramanien (über Alexandrien) bis Congtantinopel am 14.
Naoh der Levante. Eilfahrt nach Constautinopel jeden Samstag um 11 Uhr vor-

mittags über Corfu, Patras, Piräus (Anschluss nach Salonich, Smyrna) und
Dardanellen; (wöchentlich Anschluss in Constantinopel nach Hamsun, Trapezunt
und Varna; jede zweite Woche nach Odessa, Costanza, Burgas. Sulina und
Braila).

Nach Thessalien bis Constantinopel jeden Mittwoch um 4 Uhr nachmittags (am
13. und 27. über Albanien, am 6. und 20. über Fiume) über Corfu, Piräus,
Salonich etc.

Nach Smyrna jeden Dienstag 4 Uhr nachmittags (am 12. und 26. über Fiume,
am ö. und 19. über Albanien) mit Berührung der Jonischen Inseln, Candiens,
Piräus' und Khios'.

Naoh Dalmatlen nnd Albanien. Jeden Sonntag und Donnerstag 7 Uhr früh bis
Metkovich; jeden Montag 7 Uhr früh bis Prevesa; jeden Mittwoch 4% Uhr
nachmittags bis Cattaro (Eil l inie) (Anschluss in Pola nach Cherso, Veglia,
Malinska und Arbe); endlich jeden Freitag 7 Uhr früh bis Cattaro (Warenl in ie) .

Naoh Venedig. Donnerstag und Samstag um 71/, Uhr vormittags; Dienstag und Samstag
um 11 Uhr nachts.
Ohne Haftung für die Regelmäßigkeit des Dienstes bei Contumaz - Maßregeln.
Nähere Auskunft bei der Commerciellen Direction in Triest, bei der General-

Agentur in Wien I., Schottengasse Nr. 7, und bei den übrigen Agenturen.
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (19) 12—ö

(3990) 3—1 ^ St. 11.935.
Oznanilo.

Neznano kje v Ameriki bivajočemu
Janezu Rozmanu iz I)ol6njega Kar-
teljevega in njegovim nepoznanim na-
slednikom postavi in dekretira se
gospod dr. Franc Preuc v Rudolfovem
kuratorjem ad actum ter se mu do-
stavi tusodni skupilo razdelilni in pri-
sojilni odlok z dnč 10. avgusta 1893,
št. 10.568.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče
v Rudolfovem dnö 25. avgusla 1893.

(4(R)ij) 3—1 Nr. 8202.

Concurs-Edict
über das Vermögen d e S I o h a n n I a m n i k ,
Schneiders und Trödlers in Laibach,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Das l. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Eoncursordnung vom
25. December 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des Johann Iamnik,
Schneiders und Trödlers in Laibach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, bewilligt,
den Herrn k. k. Landesgerichtsrath Alois
Tschech in Laibach zum Concurs-Commifsär
und den Herrn Dr. Valentin Krisper,
Advocaten in Laibach, zum einstweiligen
Masfeverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
m der auf den

18. S e p t e m b e r 1 6 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Comnnssär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines anderen
MafseverwalterS und eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner weroen alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasfe einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, felbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 15. October 1 8 9 3
bei diesen: k. k. Landgerichte nach Vor-
schrift der Concursordmmg zur Vermei«
dung der in derselben angedrohten Rechts-
nachthnle zur Anmeldung und in der
hiermit auf den

23. October 1 8 9 3 ,
vornuttags 9 Uhr, vor dem Concurs-Com-
mssar angeordneten Liquidierung-Tag.

fahrt zur Liquidierung und zur Rang'
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
gilrig zu berufen.

Die Liquidierungs - Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Eoncursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

Vom k. k. Üandesgerichte Laibach, den
5. September 1893.

(3905) 3—2 St. 3262.

Razglas.
Neznano kje nahajajoöi se Lizi

Peterlin,omoženi Kunstel,izVel. Slivice
štev. 18, oziroma njenim pravnim
neznanim naslednikom, se naznanja,
da je proti njemu Jože Peterlin iz Ve-
like Slivice št. 18 zaradi priznanja pla-
čila terjatve, vknjižene na podlagi dolž-
nega pisma z dne 28. aprila 1835 pri
zemljisßi vložna st. 157 kat. obč.
Dvorska Vas v znesku 63 gold, s pr.
tožbo de praes. 10. avgusta 1893,
st. 3262, pri lem sodišči vložil, vsled
katere tožbe se je dan določil v skraj-
Sano razpravo na

20. s e p t e m b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri pri tem sodiööi.

Tožencem imenoval se je za ku-
ratorja na ein gosp. Janko GJoboönik,
c. kr. notar v Velikih Laftčah, B katerim
se bo stvar razpravljala, ako toženci
ne imenujejo druzega zastopnika.

C. kr. okr. sodiäce v Vel. Laččab
z dne 11. avgusta 1893.

(3826) 3—3 St. 6379.
Oklic.

Mariji MikuS, roj. Seme, oziroma
njenim pravnim naslednikom, imenoval
se je gosp. Karol Puppis iz Gerkovske
Vasi skrbnikom za öin, dostaväi mu
tožbo de praes. 22. julija 1893, st. 6379
zaradi zastaranja intab. terjatve 100
goldinarjev konv. den., na katero se je
doloöil narök za skrajšano obravnavo
na dan

2. o k t o b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem »odisči.

G. kr. okrajno sodi&ce v Logatc»
dn6 27. julija 1893.
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Lanolin-Cream-Seife
yon der National-Parfttmerie, Wien,
ist unübertroffen gegen rauhe und spröde
Haut und vermöge ihres hohen Lanolin-
Gehaltes das beste Kosmetikum, a Stück

35 kr. zu haben bei:
G r e g o r Podrekar , Jakobsplatz Nr. 7;
Frl. A. Kernitaoher, Unter der Trantsche;
F r a n s P e r l e p , Alter Markt Nr. 4. (3818)

Gefertigte empfiehlt sich zum Ertheilen
von C71avl«B*un«<ei-x*l«?lmt
in und außer dem Hause sowie von Theor ie-
l e h r e und E n s e m b l e - S p i e l ; unbemittelte
Schüler können auch zu zweien in einer
Stunde vorgenommen werden. Anmeldungen
vom 12. September an zwisohen 9 and
10 Uhr vormittags und von halb 2 bis
halb 3 Uhr naohmittags, Franzens -
quäl Nr. 11, III. Stock. (3942)

Achtungsvoll

Marie Zottmann.

i Sieiätti
welches auch der deutschen Sprache mächtig
ist und sehr gut bügeln und mit der Ma-
schine nähen kann, findet sofort guten Platz.
Auskunft: B a h n h o f g a s s e Hr. 15, ersten
Stock. (3877) 10

! Ertttl!
auch beschränkte, kauft F. F ö r s t l , I.,
Bellaria 4, Wien. (2806) 1 5 0 - 8 3

A l l e A r t e n von

Fleiscü- nnfl SüDjen - Conserven
für (3604) 13

Touristen und Jäger
sind zu haben bei

Rudolf Kirbisch
Laibach, Oongressplatz.

Familien-Seife
von der Parfümerie Union, Berlin,
ist äuflerst mild und ihres angenehmen
Parfüms wegen sehr zu empfehlen.

Preis pro Paket (6 Stück) fl. 0 5 0 ; in
Laibach zu haben bei : (3552) 4—2

W*»m S t a m p s e l und

Tuchschererei
und Färberei

(neu etabliert)
Oongressplatz Nr. 5, Hofseite

empfiehlt sich zu allen in dieses Faoh
elnsohlägigen Arbeiten u Patzerelen.
Uebertragene Kleider werden im ganzen so-
wie im zertrennten Zustande gefärbt und
aufs solideste hergestellt.
Werten Aufträgen entgegensehend, zeichnet

achtungsvoll (3739) 1 5 - 9

A l o i s BB«e>U«č«
Eine größere Partie T i r o l e r und

Unterkrainer (3803) 5

Weine
nur echte Ware, offeriert zu mäßigen Preisen
und bei Abnahme von 60 Liter aufwärts

•Tos. Pauliit
In Laibaoh, Marienplatz Nr. 1.

Eine Erzieherin
welche in den Gegenständen der vier Normal-
classen unterrichten kann, findet S t e l l e .
Anfrage: W i e n e r s t r a s s e Nr. 9. (3975) 3-1

Kalender pru 1894
als. Wiener Bote 40 kr., Prochaska's
ramiiionkalender 50 kr., Fliegende

BULtter-Kalender eto. eto., sowie

Ig.v.tamajr«i?«UaniW
(3963) Laibach, Conflrea%platz Hr. 2. 3 _ 2

| Vierclassige Knaben-Volksschule 1
1 VorbereitungscursfOrdieHandelsschule 1
I Curs für Freiwilligen-Aspiranten 1
£ des (J

1 Dr. Josef Waldherr I
NR J L i » l l » » o l a 9 Ä B « « * I a o v e * r » . j f » s M i « IMwPm « • 9
£ Die Einschreibungen für das Schuljahr 1893/94 finden von nun an x
g täglich statt. ff
Ä Das monatliche Sohulgeld für externe Sohttler beträgt: £
5 für die I. u. II. Volkssohulolasse 2 fl., 8
£ » > HI » > 3 . 3
g . , IV. » » 4 » ft
!g für den V o r b e r e i t u n g s o u r s für die Handelsschule 7 fl., 2
£ für den Curs für F r e i w i l l i g e n - A s p i r a n t e n fl. 20. §
JS (1875) 10—3 Dr. J o s e f W a l d h e r r , Director und Inhaber der Anstalt. S

ffliiistitiit Rehn
g bestehend aus einem

1 Pensionate Für JUadclten
S nebst zwei

£ höheren ForlbildungseurHen
|S von denen der eine für nicht mehr schulpflichtige Mädchen und der andere
£ für erwachsene Damen bestimmt ist. — Die Gegenstände, von denen die
S meisten von k. k. Professoren gelehrt und vorgetragen werden, erstrecken
jfi sich vorzugsweise auf deutsche Literatur, Welt- und Naturgeschichte,
£ Geographie, Zeichnen, fremde Sprachen und Musik.
2 D e r F o r t b i l d n n g s o u r s für M ä d o h e n beginnt mit I. October d. J.
g der Damenours mit 4. November d. J.
P Nähere Auskunft ertheilt die Vorstehung tägl loh von 10 bis 12 Uhr
jk vormittags in Laibaoh, Fürstenhof, I. Stook, reohts.

£ Viotorine und Gabriele Rehn,
§ (3605) 7—4 I n s t i t u t s - V o r s t e h e r i n n e n .

V o r b e r e i t u n g s - C u r s
für die Einjährig - Freiwilligen - Prüfung.

Mit 1. Ootober d. J. beginnt unter Leitung von Professoren der hiesigen
k. k. Mittelschulen ein Vorbereltungs-Ours für die Einjahrig-Freiwilligen-
Prüfung.

Auskünfte werden aus besonderer Gefälligkeit in der Handels-Lehranstalt
des Herrn kais. Rathes F e d . M a h r ertheilt. (3065) 1 0 - 8

[Grazer Handels-Akademle
(Akademie für Handel und Industrie).

Die Akademie beginnt am 15. September d. J.ihr einunddreissigstes
Sohuljahr.

Drei Jahrgänge und eine Vorbereitungsschule für solche, die in die
Akademie noch nicht aufgenommen werden können.
Die Absolventen der Anstalt haben das Heoht zum Elnjährig-

Freiwilligen-Dienste.
Abi tur ienten-Curs. Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolventen

von Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufhahn ganz zuwenden oder
gleichzeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.

Auskunft, betreffend A u f n a h m e und U n t e r b r i n g u n g sowie ausführlichen
Prospect ertheilt die D l r e o t l o n der G r a z e r H a n d e l s - A k a d e m l e .

| (3147) 8—7 A. E. v. Sohmid, Director.

Oeffentliohkeltsreeht. Staatsglltlge Zeugnisse.

Privat-Gymnasium und Pensionat
G r a z, Jakominiplatz Nr. 16

(auch in den Ferien geöffnet).
V o r b e r e i t u n g für Nachtrags-, Wiederholungs- oder Aufnahmsprüfungen. Im
Schuljahre 1893/94 Eröffnung der sechsten, eventuell der siebenten Classe für

legale Schüler. Programme gratis und franco. (3321) 16—14

0W ' Franz Kaiser
^f Büchsenmaoher in Laibach

ausgezeichnet: Oraz 1890, Triest, Oörz, Agram 1891,
empfiehlt sein wohlassortiertes Lager aller W a f f e n g a t t u n g e n und J a g d r e q u i s i t e n ,
sowie G e w e h r e e i g e n e r E r z e u g u n g , insbesondere E x p r e s s - B U o h s e n , und über-
nimmt, alle in sein Fach einschlägigen R e p a r a t u r e n zur prompten und billigsten
.. ^ ^ Ausführung. (3608) 2 3 - 6

Marie Sever
wohnhaft Prescheren-Platz Nr. 3

beginnt den

Clavterunterrlcht
Mitte September.

Täglich von 10 bis 12 Uhr zu Hause
anzutreffen. (3902) 4—3

Anna Šuklje
beginnt den

Ciavierunterricht
am 16. September

(3913) 3 - 2 Vegagasse Nr. 8.

Hüüf
welche für die IV. und V. Classe unter-
richten kann, wird zu drei Mädchen » u H

Land gesucht.
Wohin? erfährt man in der AdmiJ-

stration dieser Zeitung. ( 3 9 3 6 ) J ^ _

Ein fjehramt&candidftt
übernimmt

Instructional*
Anträge unter Chiffre «F. 14» » o d j

Administ. dieser Zeitung erbeten. (3903)^,

Garnitur
fast neu, Sopha, Fanteulls und •e0JJ
Sesseln, ist in der Feldgasse »r• f
(Andretto'sches Haws), II. Stock, rechts, p ^
würdig zu verkaufen. — Ebendaseihst «»
zu einem äußerst braven Quintaner,
stets Vorzugsschüler ist, ein Zögli 1 1 » .
g a n z e P f l e g e genommen. — Auch ist i t
nett möbliertes, liohtes Zimmer '
separatem Eingänge, gassensoits, an w ^
Herrn zu vermieten. ( 3 9 4 6 ) j ^ - ^

Ein höherer definitiver P r > v a t b e £ i e
sucht gegen gute Procente und mon»1"
Abzahlung

aso *"*-
sogleich aufzunehmen; möglichste S l C

 d j e

Stellung. Anträge unter «250 X.» *?1(.en
Administration dieser Zeitung * u s Z . gj.2
nur gegen Inseratenschein. (39.r>o)J[^-

Kostknaben oder Mädchen
werden in einer angesehenen F » ^ " 1 6 yer-
genommen. Ciavier und Garten z u jjjjjef
fügung. Preis monatlich bei gewöno
Kost 15 fl., bei besserer Kost 25 fl- j,n

Nähere Auskunft in der CoH«c ' t u
pj^.

Mahr'sohen Hanse, Kaiser-Josjgj s ^

Zu kaufen wirdl^ucb*1

ein ertragsfähiges und preiswu"^^—«

im Werte von etwa 40- bis 70 000 '"• tu„g.
mittler erhalten eine entsprechende ve 8

JOB. Öeoh in Blansko, M ^ H ,

CACAO-CHOCOLAT

MÄESTRANJ
beste u. berühmteste Soh^e

Ohooolade. ^d
Garantiert reiner CaoJJ ^

Zuoker^^^^g^^*

HBi
Fräu'e

Ein in Wien ausgelernles ^ ^
ertheilt hieseihst — auf ^ " ^ j d i t ^
gegen billigstes Honorar u m e

Schnittzeichnen iKnsifl

lacö Wlacüiscüer MetflßJ
Separat werden a u c h - S d i n ^ ^ 0
Leib gezeichnet. Zum Sch 1^« a»*
jede S'chülerin einen S c h n i t t b o g ^ ^ t
Ja(,uette - Schnitt W&Us- UD^ tZ
von 9 bis 12 Uhr vormittag- d l , o l > J
1 bis 4 Uhr nachmittags: **\ jjt »r,1

V o r s t a d t , H i l s o h e r g f t » " ; 2 3 ) «HM
parterre links. \ ̂ ^ ^ ^

« « « u » d « « r l a g v o n I z . v . K l e i n m a y r ck F e b . V a m b e r « .


